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„Rechtsmittel  –  Öffentlicher Dienst  –  Einstellung  –  Allgemeines Auswahlverfahren  
EPSO/AD/363/18  –  Bekanntmachung des Auswahlverfahrens  –  Beurteilung der Antworten des 

Bewerbers in der Prüfung ‚Talentfilter‘ durch den Prüfungsausschuss  –  Nichtzulassung zur 
nächsten Phase des Auswahlverfahrens  –  Sprachenregelung  –  Beschränkung der Wahl der 

zweiten Sprache des Auswahlverfahrens auf Englisch und Französisch  –  Einrede der 
Rechtswidrigkeit der Bekanntmachung des Auswahlverfahrens  –  Unzulässigkeit“

Beamtenklage  –  Einrede der Rechtswidrigkeit  –  Handlungen, deren Rechtswidrigkeit geltend 
gemacht werden kann  –  Bekanntmachung des Auswahlverfahrens  –  Anfechtung der 
Beschränkung der Wahl der zweiten Sprache  –  Vorliegen einer Verbindung zwischen der 
Entscheidung des Ausschlusses des Antragstellers und der in der Bekanntmachung des 
Auswahlverfahrens vorgesehenen Sprachenregelung  –  Zulässigkeit

(Beamtenstatut, Anhang III, Art. 1)

(vgl. Rn. 67-77)

Tenor

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen.

2. HC trägt seine eigenen Kosten und die Kosten der Europäischen Kommission.

DE

Sammlung der Rechtsprechung

1 ABl. C 222 vom 07.6.2022.
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